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Oelde, 29.10.2020 

 
Ausbesserung von Radwegschäden und grundlegende Sanierung von Radwegen an 
Kreisstraßen 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Gericke, 
 
die SPD-Fraktion beantragt: 
 

1. Es ist zu prüfen, ob eine Sanierung des Radweges an der K 3 Abschnitt 12 von 
Everswinkel Richtung Warendorf in die Fördermaßnahme zur Sanierung der 
Straße (Inv. Nr. 20.66.000 und 20.66.001) aufgenommen werden kann. Soweit dies 
vom Umfang der Radwegschäden dort nicht begründet ist, sondern eine 
punktuelle Ausbesserung ausreicht, soll dies bereits im Jahr 2021 erfolgen. 
 
2. Die zahlreichen Radwegschäden an der K 17 Abschnitt 8, besonders im Bereich 
von etwa 1 km westlich der L 547 in Einen, sollen ebenfalls bereits im Jahr 2021 
ausgebessert werden. 
 
3. In einer nachfolgenden Sitzung des Bauausschusses soll die im September 
2017 im Bauausschuss vorgestellte Vorgehensweise zum Umgang mit durch 
Baumwurzeln bedingte Radwegschäden auch für den neu zusammengesetzten 
Ausschuss dargestellt werden, einschließlich eines Berichtes über die mittlerweile 
gemachten Erfahrungen mit der abgestimmten Vorgehensweise und eines 
Berichtes über den Zustand der Radwege an Kreisstraßen (Schadensumfang) und 
die zur Zustandsverbesserung vorgesehenen Maßnahmen. 

 
Begründung: 
Die zunehmende Bedeutung eines sich in gutem Zustand befindenden Radwegenetzes 
muss nicht näher dargelegt werden. Es fehlen aber nicht nur Radwege, auch an 
Kreisstraßen, sondern die vorhandenen Radwege sind an vielen einzelnen Stellen und 
ganzen Abschnitten schadhaft. Das gefährdet die Sicherheit des Radverkehrs und 
beeinträchtigt darüber hinaus den Komfort und damit die Attraktivität dieses aus vielen 
Gründen besonders wichtigen Mobilitätssektors. Es gilt deshalb, alle Anstrengungen für 
einen guten Zustand der Radwege zu unternehmen. 
 



 

 

Aus einem E-Mail-Verkehr mit Herrn Kreisdirektor Dr. Funke und Herrn Amtsleiter 
Hackelbusch zur Vorbereitung unserer Haushaltsberatungen ergibt sich für uns, dass die 
bekannten Radwegschäden an der K 3/12 (Everswinkel-Warendorf) und K 17/8 (Telgte- 
Warendorf/Einen) nach derzeitigem Stand in diesem Jahr nicht ausgebessert werden sollen. 
Für den Radweg an der K3/12 könne aber eine Aufnahme in die Fördermaßnahme zur 
Sanierung der Straße (geplant für 2021 und 2022) geprüft werden. Wenn dies nicht möglich 
oder nicht hinreichend begründet ist, halten wir die Ausbesserung schadhafter Stellen für 
dringend. Ebenso sehen wir es als dringend an, die zahlreichen schadhaften Stellen am 
Radweg an der K 17/8 auszubessern. Beide Radwege haben eine hohe Bedeutung als 
Verkehrswege im täglichen Gebrauch wie auch im Freizeit- und Touristikbereich. Zahlreiche 
starke Bodenwellen infolge des Wurzelwuchses stellen eine zunehmende Gefahr dar, ganz 
besonders für Kinder und ältere Menschen sowie beim sportlichem Radfahren. Eine 
Ausbesserung darf nicht erst im Jahr 2022 erfolgen. 
 
Da die Aufgabe der Ausbesserung oder Sanierung von Radwegen sich in jedem Jahr stellt, 
halten wir es für sinnvoll, die Vorgehensweise der Verwaltung auch dem neu 
zusammengesetzten Bauausschuss einmal grundlegend vorzustellen. Die in den letzten 
Jahren gemachten Erfahrungen, die Entwicklung des Schadenumfangs insgesamt und die in 
den nächsten Jahren geplanten Ausbesserungs- und Sanierungsmaßnahmen sollten dabei 
ebenso dargestellt werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dennis Kocker      gez. Florian Westerwalbesloh 
Fraktionsvorsitzender      Stellv. Fraktionsvorsitzender 
 


